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Reise um die Erde in 80 Qd^dern

Schottischer Whisky

Lieber Nebi!

Ein als kauzig bekannter Rechtsanwalt
betritt in Begleitung seines Dackels einen
Metzgerladen, um eine Fleischbestellung
aufzugeben. Plötzlich helle Aufregung:
der Hund sucht eben mit einer gewichtigen

Lyoner Wurst das Weite Der
Metzger wendet sich mit maliziöser Stimme

an den Advokaten: «Wiä isch jetz

VELTLINER

G. Mascioni & Cie.

Campascio GR

das aigentli, Härr Doggter, schtreng nach
Rächt maini, wär mueß diä Wurscht
berappe?» «Laider ich.» Darauf der Metzger

triumphierend: «Sibe Frangge, Härr
Doggter.» Ein kurzer Moment spannende
Stille. «So, so, sibe Frangge. Denn sind
Si no guet gschloffe; so sind S mer doch
nu no drei Frangge schuldig. Zää Frangge
choscht nämli mini Rächtsbelehrig!» EL
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